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WA 1 0,45
GRZ 0,3 II

9 mFH o   ED    

WA 2 0,8
GRZ 0,4 II

9 mFH o    H      

WA 3 0,45
GRZ 0,3 II

9 mFH o   ED    

WA 4 0,8
GRZ 0,4 II

9 mFH o    H      

WA 6 0,45
GRZ 0,3 II

9 mFH o   ED    

WA 5 1,2
GRZ 0,4 II-III

14 mFH o

WA 7 1,2
GRZ 0,4 II-III

14 mFH o

WA 8 0,6
GRZ 0,4 II

9 mFH o

Auf Grund  d e s § 1 Ab s. 3 d e s Bauge se tzb uc he s (BauGB)
 in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  23.09.2004
(BGBl. I, Se ite  2414), zule tzt ge änd e rt d urch Artike l 6 d e s
 Asylve rfahre nsb e sc hle unigungsge se tze s vom  20.10.2015
(BGBl. I, Se ite  1722), sowie  d e s § 84 Ab s. 3 d e r
N ie d e rsäc hsisc he n Bauord nung (N BauO) und  d e s § 58
d e s N ie d e rsäc hsische n Kom m unalve rfassungsge se tze s
(N Kom VG), b e id e  in d e n je we ils z.Z t. ge lte nd e n Fassunge n,
hat d e r Rat d e r Stad t Le hrte  d ie se n Be b auungsp lan
N r. 01/30 „Hannove rsc he  Straß e  N ord -Ost“ in Ahlte n,
b e ste he nd  aus d e r Planze ic hnung, als Satzung b e schlosse n.

Le hrte , d e n 22.3.2018
                                                           ge z. Sid ortsc huk
                                                              Bürge rm e iste r 

STADT  LEHRTE,     REGION  HAN N OVER
Kartengrundlage:   Liegenschaftskarte
                                                         Maßstab: 1:1000

                                                          Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der
                                                          Niedersächsischen Vermessungs- und
                                                          Katasterverwaltung

                                       

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und
weist die städtebaulich bedeutsamen baulichen Anlagen sowie Straßen,
Wege und Plätze vollständig nach (Stand vom 21.09.2017). Sie ist
hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen
geometrisch einwandfrei.
Die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist
einwandfrei möglich.
Hannover, den 21.03.2018

...................................                   

gez. M.Evensen
Unterschrift
Öffentl. best. Vermessungsing.                                    
AZ: 17388.BP1

De r Entwurf d e s Be b auungsp lane s wurd e  ausge arb e ite t
vom  Fachd ie nst Stad tp lanung d e r Stad t Le hrte .

Le hrte , d e n 22.03.2018
                                                                 ge z. Ham p e
                                                                Planve rfasse r

De r Rat d e r Stad t Le hrte  hat in se ine r Sitzung am
06.12.2017 d e m  Entwurf d e s Be b auungsp lane s und  d e r
Be gründ ung zuge stim m t und  se ine  öffe ntlic he  Ausle gung
ge m äß  § 3 Ab s. 2 BauGB b e sc hlosse n.
Ort und  Daue r d e r öffe ntlic he n Ausle gung wurd e n am
14.12.2017 ortsüb lic h b e kanntge m acht. De r Entwurf d e s
Be b auungsp lane s und  d e r Be gründ ung hab e n
vom  22.12.2017 b is 23.01.2018 ge m äß  § 3
Ab s. 2 BauGB öffe ntlic h ausge le ge n.

Le hrte , d e n 22.3.2018
                                                              ge z. Sid ortsc huk
                                                                 Bürge rm e iste r

De r Rat d e r Stad t Le hrte  hat in se ine r
Sitzung am  19.10.2016 d ie  Aufste llung d e s
Be b auungsp lane s b e schlosse n.
De r Aufste llungsb e sc hluss wurd e  ge m äß  § 2 Ab s. 1 BauGB 
am  18.11.2016 ortsüb lic h b e kanntge m ac ht.

Le hrte , d e n 22.3.2018
                                                               ge z. Sid ortsc huk
                                                                 Bürge rm e iste r

De r Rat d e r Stad t Le hrte  hat d e n Be b auungsp lan nac h
Prüfung d e r Ste llungnahm e n ge m äß  § 3 Ab s. 2 BauGB in
se ine r Sitzung am  21.02.2018 als Satzung  (§ 10 BauGB)
sowie  d ie  Be gründ ung b e sc hlosse n.

Le hrte , d e n 22.3.2018
                                                                ge z. Sid ortsc huk
                                                                  Bürge rm e iste r

De r Be sc hluss d e s Be b auungsp lane s ist d urc h d ie
Stad t Le hrte  ge m äß  § 10 Ab s. 3 BauGB
am  17.05.2018 im  ge m e insam e n Am tsb latt für d ie
Re gion Hannove r und  d ie  Land e shaup tstad t Hannove r
N r. 20 b e kanntge m ac ht word e n.
De r Be b auungsp lan ist d am it am  17.05.2018
re chtsve rb ind lic h ge word e n.

Le hrte , d e n 29.6.2018
                                                               ge z. Sid ortsc huk
                                                                 Bürge rm e iste r

Inne rhalb  e ine s Jahre s se it Be kanntm ac hung d e s Be b auungsp lane s
ist e ine  b e ac htlic he  Ve rle tzung von Ve rfahre ns- od e r
Form vorsc hrifte n b e im  Z ustand e kom m e n d e s Be b auungsp lane s nicht
ge lte nd  ge m ac ht word e n.

Le hrte , d e n _________
                                                             _______________
                                                                   Bürge rm e iste r

Inne rhalb  e ine s Jahre s se it Be kanntm ac hung d e s Be b auungsp lane s sind
b e ac htlic he  Mänge l d e s Ab wägungsvorgangs
b e im  Z ustand e kom m e n d e s Be b auungsp lane s nicht ge lte nd
ge m acht word e n.

Le hrte , d e n _________
                                                             _______________
                                                                   Bürge rm e iste r

Mängel des Abwägungsvorgangs

Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften

Es wird  hie rm it b e glaub igt, d ass d ie se r Plan m it d e r
Urschrift d e s Be b auungsp lane s üb e re instim m t.

                                                             De r Bürge rm e iste r
                                                                    Im  Auftrage
Le hrte , d e n __________
                                                                _____________

Präambel Planunterlage Planverfasser Aufstellungsbeschluss Öffentliche Auslegung

BeglaubigungInkrafttretenSatzungsbeschluss

1. Art d er baulich e n Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 d e s Bauge se tzbuch e s -BauGB -, §§ 1 - 11 d er
Baunutzungsverord nung - BauNVO -)

1.1.3 Allgemeine Wohngebiete (§ 4 BauNVO)
þ$

2. Maß d er baulich e n Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Á 1.1.3 Allgemeine Wohngebiete

' Geschossflächenzahl, Höchstmaß

÷ Grundflächenzahl, Höchstmaß

Anzahl der Vollgeschosse, Höchstmaß K Firsthöhe

Î
nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

Æ offene Bauweise

Ï nur Hausgruppen zulässig

3. Bauw e ise, Baulinie n, Baugre nz e n (§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, §§ 22 u. 23 BauNVO)

3.5 Baugrenze (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Bau GB, §§ 22 und 23 BauNVO)

3.6 Hauptfirstrichtung

6. Verk e h rsfläch e n (§ 9 (1) Nr. 11 und  (6) BauGB)

6.1 Straßenverkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

6.3 Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 
BauGB) Zweckbestimmung: Fußgängerbereich

+ + + + + 6.4c Bereich ohne Ein- und Ausfahrt - Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluß anderer 
Flächen an die Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 und Abs. 6 BauGB)

9. Grünfläch e n (§ 9 (1) Nr. 15 und  (6) BauGB)

9 Öffentliche Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

ºU 9d Spielplatz (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

10. Wasserfläch e n, Wasserw irtsch aft  (§ 9 (1) Nr. 16 und  (6) BauGB)

10.2 Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die Regelung des 
Wasserabflusses  (§ 9 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 6 BauGB)
Zweckbestimmung:Graben

ÈÉÈÉ
ÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉ ÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉ

13. Planunge n, Nutzungsrege lunge n, Maßnah m e n und  Fläch e n für Maßnah m e n zum  S ch utz, zur Pflege und  
zur Entw ick lung von Natur und  Land sch aft (§ 9 (1) Nr. 20, 25 und  (6) BauGB)

¤¢
13.2d Bindungen für die Erhaltung von Bäumen sowie von Gewässern (§ 9 Abs. 1 Nr. 
25 und Abs. 6 BauGB)

15. S onstige Planz e ich e n
15.3 Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und 
Gemeinschaftsanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

<<<< 15.6 Umgrenzung der Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum 
Schutz gegen schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (§9 Abs. 1 Nr. 24 und Abs. 6 BauGB)

15.13 Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 
BauGB)

! ! ! ! 15.14 Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder 
Abgrenzung (z. B. § 1 Abs. 4 § 16 Abs. 5 BauGB)

Lärm pege lbere ich

!V
Lärmpegelbereiche maßgeblicher Außengeräuschpegel in dB(A)IV

13.2.1 Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und 
sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe a) und Abs. 6 BauGB)

Nach rich tlich :
Rich tfunk tasse

Richtfunktasse Lehrte-Erzhausen

ÊG

ÊH

6.3 Zweckbestimmung: Ruhender Verkehr

6.3 Zweckbestimmung: Fußgängerbereich
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GGa Zweckbestimmung: Gemeinschaftsgaragen

PLANZEICHENERKLÄRUNG

Fach d ie nst 
S tad tplanung S tand : 21.02.2018 1:1.000Maßstab

Bebauungsplan
Bebauungsplan Nr. 01/30
„Hannoversch e S traße Nord-Ost“  in Ah lte n

Absch rift
mit örtlicher Bauvorschrift über Gestaltung

6.2 Straßenbegrenzungslinie - auch gegenüber Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

II
Anzahl der Vollgeschosse, als Mindest- und HöchstmaßII - III

9c Straßenbegleitgrün (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)Sbg

10.2 Zweckbestimmung: RegenrückhaltebeckenR

 

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
 

§ 1 Art der baulichen Nutzung 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 1 BauGB) 
In d e n m it W A ge ke nnze ic hne te n „Allge m e ine n W ohnge b ie te n“ sind  d ie  in § 4 Ab s. 3 
BauN VO ge nannte n ausnahm swe ise  zulässige n N utzunge n ge m . § 1 Ab s. 6 N r. 1 
BauN VO grund sätzlic h ausge sc hlosse n.  

§ 2 Bauweise 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 2 BauGB, § 22 Ab s. 4 BauN VO). 
Im  W A 8 ist b e im  Bau e ine r Kind e rtage sstätte  ausnahm swe ise  e ine  ab we ic he nd e  
Bauwe ise  (a) zulässig. In d e r ab we ic he nd e n Bauwe ise  (a) m üsse n Ge b äud e  wie  in d e r 
offe ne n Bauwe ise  se itlic he n Ab stand  zur Gre nze  halte n, sie  d ürfe n je d oc h in e ine r 
Länge  von m e hr als 50 m  e rric hte t we rd e n. 

§ 3 Maß der baulichen Nutzung 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 3 u. 6 BauGB) 
1. Inne rhalb  d e r W ohnge b ie te  W A 2 und  W A 4 kann d ie  zulässige  Grund fläc he nzahl (GRZ ) 
b e i d e r Anlage  von Te rrasse n ausnahm swe ise  um  0,1 üb e rschritte n we rd e n. 

2. In d e n allge m e ine n W ohnge b ie te n W A 1, W A 2, W A 3, W A 4, W A 6 und  W A 8 wird  ge m . 
§ 9 Ab s. 1 N r. 3 u. 6 BauGB d ie  Z ahl d e r W ohnunge n in W ohnge b äud e n auf e ine  
W ohnung je  ange fange ne  530 m ² Grund stücksfläc he  b e gre nzt. Ausnahm swe ise  ist e ine  
zwe ite  W ohne inhe it zulässig, we nn d ie se  fläc he nm äß ig unte rge ord ne t ist. Von e ine r 
Unte rord nung wird  ausge gange n, we nn d ie se  zwe ite  W ohne inhe it 40 % d e r ge sam te n 
W ohnfläc he  nic ht üb e rschre ite t. 

3. Inne rhalb  d e s W A 1 d arf d ie  zulässige  Grund fläc he nzahl (GRZ ) b e i 
Pfe ife nkop fgrund stücke n für d ie  Z uwe gung ausnahm swe ise  üb e rschritte n we rd e n. 

§ 4 Höhe baulicher Anlagen 
(§ 18 BauN VO) 
1. Die  m axim al zulässige  Ge b äud e höhe  e insc hlie ß lic h säm tlic he r Dachaufb aute n in d e n 
W ohnge b ie te n W A 1, W A 2, W A 3, W A 4, W A 6 und  W A 8 b e trägt 9,00 m . Hie rvon 
ausge nom m e n sind  Schornste ine  und  Ante nne n. 

2. In d e n W ohnge b ie te n W A 5 und  W A 7 b e trägt d ie  m axim al zulässige  Ge b äud e höhe  
e insc hlie ß lic h säm tlic he r Dachaufb aute n 14,00 m . Hie rvon ausge nom m e n sind 
Schornste ine  und  Ante nne n. 

3. Be zugsp unkt ist d ie  m ittle re  Höhe nlage  d e r Gre nze  zwische n d e r e rschlie ß e nd e n 
öffe ntlic he n Ve rke hrsfläc he  (End ausb au) und  d e m  je we ilige n Baugrund stüc k. 

§ 5 Stellung der baulichen Anlagen 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 2 BauGB) 
1. In d e n allge m e ine n W ohnge b ie te n W A 1, W A 3, und  W A 6 ist d ie  Längsachse  d e r 
Ge b äud e  ge m . § 9 Ab s. 1 N r. 2 BauGB e ntsp re c he nd  d e r fe stge se tzte n Ste llung d e r 
b aulic he n Anlage  auszub ild e n. Davon ausge nom m e n sind  Garage n und  N e b e nanlage n 
nach § 14 BauN VO. 

2. Im  W A 1, W A 3 und  W A 6 sind  Ab we ic hunge n d e r fe stge se tzte n Ste llung d e r b aulic he n 
Anlage n von b is zu 22 ° (nach Süd e n (im  Uhrze ige rsinn)) zulässig. 

 

§ 10 Oberflächenentwässerung 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 20 BauGB in Ve rb ind ung m it N r. 14 und  16 BauGB) 
 
1. Die  Baugrund stücke  sind  aufzufülle n. Be zugsp unkt für d as Ge länd e nive au ist d ie  d as 
Grund stück e rschlie ß e nd e  Ve rke hrsfläc he  (Erstausb au).  

2. Im  Be re ic h d e s als Fläc he  für d ie  W asse rwirtschaft fe stge se tzte n Grab e ns ist b e i d e r 
Re alisie rung von W ohnge b äud e n im  W A 8 ausnahm swe ise  p ro Grund stück e ine  Ein- und  
Ausfahrt m it e ine r m axim ale n Bre ite  von 3 m  zulässig. 

§ 11 Externe Kompensationsmaßnahmen 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 20 BauGB) 
Die  e xte rne n Kom p e nsationsm aß nahm e n we rd e n e ntsp re c he nd  d e m  Um we ltb e ric ht auf 
städ tische n Fläc he n in d e r Ge m arkung Ahlte n, Flur 5, Flurstücke  506/60, 507/61 und  
507/62 je we ils in Te ile n) auf Grund lage  d e r Anlage  zur Satzung d e r Stad t Le hrte  zur 
Erhe b ung von Koste ne rstattungsb e träge n nach § 135c BauGB he rge ste llt und  d aue rhaft 
unte rhalte n. 

 
Hinweise 
 
Te ile  b aulic he r Anlage n, d ie  m it ihre r Gründ ung im  Schwankungsb e re ic h d e s Grund wasse rs 
(auch Schic hte n- und  Stauwasse r) zu lie ge n kom m e n, sind  in wasse rd ic hter Bauwe ise  zu 
e rric hte n.  
 
De r Bau von Dränsyste m e n ist nic ht zulässig. W asse rre c htlic he  Erlaub nisse  we rd e n für e ine  
ständ ige  Grund wasse rhaltung nic ht e rte ilt. 
 
Aufgrund  d e r vorhand e ne n Bod e nve rhältnisse wird  vor Bau e ine s Ke lle rs e ine  
Baugrund unte rsuchung e m p fohle n. 
 
 
Die  in d e n te xtlic he n Fe stse tzunge n ge nannte n DIN -N orm e n könne n im  Fachd ie nst 
Stad tp lanung d e r Stad t Le hrte , Rathausp latz 1, 31275 Le hrte  e inge se he n we rd e n. 
 

 

§ 6 Garagen und Nebenanlagen 
(§ 12 BauN VO, § 14 BauN VO, § 22 Ab s. 4 BauN VO) 
1. Garage n sowie  N e b e nanlage n nach § 14 BauN VO sind  auß e rhalb  d e r üb e rb aubare n 
Fläc he n nur zulässig, we nn sie  e ine n Ab stand  von 3 m  zu öffe ntlic he n Ve rke hrsfläc he n 
e inhalte n. Hie rvon ausge nom m e n sind  Einfrie d unge n sowie  inne rhalb  d e r W ohnge b ie te  
W A2, W A 4, W A 5, und  W A 7 auch Müllb oxe n. 

2. Garage n sowie  N e b e nanlage n nach § 14 BauN VO m üsse n zu d e n Fläc he n für d ie  
W asse rwirtschaft (Re ge nrüc khalte b e c ke n) e ine n Ab stand  von 1 m  e inhalte n. 

§ 7 Flächen für Gemeinschaftsgaragen 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 4 BauGB, § 21a Ab s. 3 BauN VO) 
1. Die  inne rhalb  d e r allge m e ine n W ohnge b ie te W A 2 und  W A 4 fe stge se tzte n Fläc he n für 
Ge m e insc haftsgarage n d ie ne n d e n W ohnge b äud e n inne rhalb  d e s W A 2 und  W A 4. 

2. Die  inne rhalb  d e r allge m e ine n W ohnge b ie te  W A 2 und  W A 4 zulässige  Grund fläc he nzahl 
(GRZ ) kann im  Be re ic h d e r Fläc he n für Ge m e insc haftsgarage n ausnahm swe ise  
üb e rschritte n we rd e n. 

§ 8 Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen  
(§ 9 Ab s. 1 N r. 24 BauGB) 
1. Aufgrund  d e r Üb e rschre itunge n d e r Orie ntie rungswe rte  d e s Be ib latts 1 zu DIN  18005 für 
allge m e ine  W ohnge b ie te  d urch d e n Ve rke hrslärm  d e r Bahnstre c ke n nachts sind  im  
ge sam te n Plange b ie t Maß nahm e n zum  p assive n Schallsc hutz vorzuse he n. 

2. Für Aufe nthaltsräum e  sind  d ie  sic h aus d e n fe stge se tzte n Lärm p e ge lb e re ic he n nach DIN  
4109-1:2016-07 e rge b e nd e n Anford e runge n an d e n b aulic he n Schallsc hutz zu b e ac hte n. 

3. Im  ge sam te n Plange b ie t ist b e i Räum e n, d ie  zum  Schlafe n ge nutzt we rd e n, e in 
ausre ic he nd e r Luftwe c hse l b e i ge sc hlosse ne n Fe nste rn sic he rzuste lle n. Die s kann z. B. 
d urch d e n Einb au schallge d äm m te r Lüftungse inric htunge n e rfolge n.  

4. Ausnahm e n von d e n Fe stse tzunge n könne n zuge lasse n we rd e n, we nn auf Grund lage  
ane rkannte r te c hnisc he r Re ge lwe rke  nachge wie se n wird , d ass an d e n b e tre ffe nd e n 
Fassad e nab sc hnitte n e in ge ringe re r m aß ge b lic he r Auß e nlärm p e ge l als ze ic hne risch 
d arge ste llt vorlie gt. Dab e i d arf e ine  Ab sc hirm ung d urch N ac hb arge b äud e  nic ht 
b e rüc ksic htigt we rd e n. 

§ 9 Grünordnerische Festsetzungen  
(§ 9 Ab s. 1 N r. 20 BauGB) 
1. Die  Be grünungs- und  Ausgle ic hsm aß nahm e n sind  auf Grund lage  d e r Anlage  zur 
Satzung d e r Stad t Le hrte  zur Erhe b ung von Koste ne rstattungsb e träge n nach § 135c 
BauGB auszuführe n. 

2. Die  unte r Be rücksic htigung d e s Maß e s d e r b aulic he n N utzung nic ht ve rsie ge lb are n 
Fläc he n d e r Baugrund stüc ke  sind  gärtne risch zu ge stalte n. 

3. Die  Straß e nb äum e  im  Be re ic h an d e r „Hannove rsche n Straß e “ sind  zu e rhalte n und  b e i 
Ab gang an gle ic he r Ste lle  zu e rse tze n. 

4. Inne rhalb  d e r Grünfläc he  G1 ist ausnahm swe ise  d ie  Erric htung e ine s Stationsp latze s für 
d ie  Strom ve rsorgung in e ine r Größ e  von m axim al 20 m ² zulässig. 

5. Die  Re ge nrüc khalte b e c ke n sind  naturnah zu ge stalte n und  ord nungsge m äß  zu 
unte rhalte n. 
 

 

 

Örtliche Bauvorschrift gem. § 84 Niedersächsische Bauordnung 
§ 1 Dächer 
1. Es sind  nur Satte l-, W alm -, Krüp p e lwalm - und  Pultd äc he r m it e ine r Dachne igung von 
m ind e ste ns 30° zulässig. Hie rvon ausge nom m e n sind  N e b e nanlage n nach § 14 
BauN VO.  

2. Ge ringe re  Dachne igunge n sind  zulässig, we nn d ie  Däc he r als Gründ ac h ausge führt 
we rd e n.  

3. De r First ist e ntsp re c he nd  d e r Längsachse  d e r Ge b äud e  auszuric hte n. Be i 
Re ihe nhäuse rn b e zie ht sic h d ie  Längsachse  auf d ie  ge sam te  Re ihe nhausze ile . Davon 
ausge nom m e n sind  unte rge ord ne te  Ge b äud e te ile  und  Dachaufb aute n sowie  Garage n 
und  sonstige  N e b e nanlage n nach § 14 BauN VO. 

4. Als Dache ind e c kung für ge ne igte  Däc he r sind  nur nic htglänze nd e  Dachste ine  aus Z ie ge l 
od e r Be ton im  Rahm e n d e r im  Folge nd e n ange ge b e ne n Be re ic he  d e r Farb töne  d e r RAL 
840 HR sowie  d e r Z wische ntöne n d ie se r Farb skala zulässig: 
Rottöne : 
RAL 2001 Rotorange  RAL 2002 Blutorange   
RAL 3000 Fe ue rrot RAL 3002 Karm inrot RAL 3003 Rub inrot 
RAL 3004 Purp urrot RAL 3005 W e inrot RAL 3007 Schwarzrot 
RAL 3009 Oxyd rot RAL 3011 Braunrot RAL 3013 Tom ate nrot 
RAL 3016 Koralle nrot 
Brauntöne : 
RAL 8002 Signalb raun RAL 8003 Le hm b raun RAL 8004 Kup fe rb raun 
RAL 8007 Re hb raun RAL 8011 N ussb raun RAL 8012 Rotb raun 
RAL 8014 Se p iab raun RAL 8015 Kastanie nb raun RAL 8016 
Mahagonib raun 
RAL 8019 Graub raun RAL 8022 Schwarzb raun RAL 8028 Te rrab raun 
Grautöne : 
RAL 7011 Eise ngrau RAL 7012 Basaltgrau 
RAL 7015 Schie fe rgrau  
 

Ausge nom m e n hie rvon sind  b e grünte  Däc he r und  Anlage n zur Ge winnung von 
Solare ne rgie  sowie  Dachfläc he nfe nste r und  W inte rgärte n. 

5. Dop p e lhäuse r und  Re ihe nhäuse r sind  hinsic htlic h d e r Dachne igung und  d e r Dachform  
sowie  d e s Mate rials und  d e r Farb e  d e r Dache ind e c kung e inhe itlic h zu ge stalte n. Hie rvon 
ausge nom m e n sind  Dachaufb aute n. 

§ 2 Höhenlage der Gebäude  
Die  Ob e rkante  d e s Erd ge sc hossnive aus Fe rtigfuß b od e n (OKFF) d e r Ge b äud e  d arf im  
Mitte l nic ht höhe r als 0,80 m  üb e r d e r Be zugshöhe  lie ge n. Be zugshöhe  ist d ie  m ittle re  
Höhe nlage  d e r Gre nze  zwische n d e r e rschlie ß e nd e n öffe ntlic he n Ve rke hrsfläc he  
(End ausb au) und  d e m  je we ilige n Baugrund stück. 

§ 3 Einfriedungen 
Einfrie d unge n e ntlang von öffe ntlic he n Ve rke hrsfläc he n sowie  Einfrie d unge n, d ie  von 
öffe ntlic he n Ve rke hrsfläc he n ausge he n, d ürfe n b is zu e ine r Tie fe  von 3,00 m  nic ht höhe r 
als 0,80 m  se in.  
 

§ 4 Versorgungsleitungen 
Die  Ve rsorgung m it Strom , Gas, Te le kom m unikation hat aus städ te b aulic he n Gründ e n 
unte rird isc h zu e rfolge n.  

Für d ie  Änd e rung d e s Be b auungsp lane s gilt d ie  Ve rord nung
üb e r d ie  b auliche  N utzung d e r Grund stüc ke  (Baunutzungs-
ve rord nung - BaN VO) in d e r Fassung d e r Be kanntm ac hung
vom  04.05.2017 (BGBI. I, Se ite  1057).

HINWEIS:

L. S.
L. S.


